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In der katholischen Kirche St. Jo-
seph fand am Sonntag ein Festgot-
tesdienst für alle vier katholischen 
Gemeinden auf den Südhöhen 
statt. 

Grund war, dass die vier Ge-
meinden der Pastoralen Einheit 
auf den Wuppertaler Südhöhen 
– St. Christophorus, Hl. Ewalde, 
St. Hedwig und St. Joseph – sich 
zu Beginn des Jahres 2026 zu-
sammengeschlossen haben zur 
Katholischen Kirchengemein-
de St. Joseph Wuppertal-Rons-
dorf (Südhöhen). Für die Kinder 
fand zeitgleich ein Gottesdienst 
in der Unterkirche statt, bevor sie 
schließlich zu den Erwachsenen 
stießen und ein Bild zum Thema 

Einheit präsentierten. Chöre aus 
allen Gemeinden sorgten für den 
feierlichen musikalischen Rah-
men. Den Gottesdienst leitete 
Norbert Grund, der seit Septem-
ber 2025 leitender Pfarrer der Süd-
höhengemeinden ist.

Im Anschluss gab es im Ge-
meindezentrum Gelegenheit zur 
Begegnung und zum Austausch.

Insgesamt gehören zur Katho-
lischen Kirchengemeinde St. Jo-
seph Wuppertal-Ronsdorf (Süd-
höhen) – wie die vier fusionierten 
Gemeinden nun heißen – rund 
10.000 Gemeindemitglieder, da-
von jeweils rund 4.500 aus der 
Ronsdorfer Gemeinde St. Jo-
seph und aus der Cronenberger 

Gemeinde Heilige Ewalde.
Das Erzbistum Köln hatte we-

gen sinkender Mitgliederzahlen 
und Kirchensteuereinnahmen 
eine Fusion der Südhöhen mit 
den Elberfelder Gemeinden vor-
gesehen. Dagegen protestierten 
die Südhöhen aber erfolgreich 
und haben sich zu einer eigenen 
„pastoralen Einheit“ zusammen-
geschlossen.

Geänderte Messzeiten 
am Sonntag ab 24. Mai 
Im Rahmen der Fusion haben die 
Südhöhengemeinden beschlossen, 
die Messzeiten zu entzerren. Ab 
dem 24. Mai finden die sonntäg-
lichen Messen und vergleichbare 

Festmessen in St. Joseph um 11.30 
Uhr statt um 11 Uhr statt. Ab 
dem 31. Mai gilt dies auch für 
St. Hedwig, in St. Christophorus 
und Heilige Ewalde beginnen die 
Messen um 9.30 Uhr. 

Hintergrund ist, dass die Haupt- 
amtlichen insbesondere bei länge-
ren Gottesdiensten große Schwie-
rigkeiten haben, rechtzeitig von 
der einen Kirche zur anderen zu 
kommen. Ferner werden damit 
die Messzeiten mit Elberfeld har-
monisiert, von wo gelegentlich 
Vertretung auf den Südhöhen ge-
leistet wird. In Elberfeld sind in 
der Regel die Messzeiten eben-
falls um 9.30 bzw. 11.30 Uhr. Im 
Wuppertaler Westen gibt es ins-
gesamt noch fünf Pfarrer auf 13 
Gemeinden, so dass in Zukunft 
das Pastoralteam auch dort gele-
gentlich aushelfen muss.

Festgottesdienst in St. Joseph
Fusion der katholischen Südhöhengemeinden

„WM-Kieken“ bei 
Grillardor
In der Grillardor Erlebnis-
welt (Lüttringhauser Straße 
17 in 42897 Remscheid-
Lennep) findet am 14. Ju-
ni ab 17 Uhr „WM-Kie-
ken“ statt.

 In einzigartiger Atmo-
sphäre erleben die Gäste auf 
einer großen Leinwand die 
Partie Deutschland gegen 
Curaçao. BBQ Street-Food 
ist im Ticketpreis von 29 
Euro enthalten. Auch zu 
den Partien von Deutsch-
land gegen Elfenbeinküste 
(20. Juni ab 20 Uhr) und 
Deutschland gegen Ecua-
dor (25. Juni ab 20 Uhr) 
lädt die Grillardor Erleb-
niswelt zum „WM-Kieken“ 
mit BBQ ein.

Die limitierten Tickets 
sind unter www.grillardor.
de erhältlich.

Orgelmusik zur 
Marktzeit
Die Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph lädt 
am Samstag, 16. Mai, um 
11.30 Uhr wieder zur Or-
gelmusik zur Marktzeit in 
die Kirche St. Joseph an der 
Remscheider Straße ein.

Zu Gast ist dieses Mal 
Christoph Ritter aus Mül-
heim. Er spielt Werke von 
Buxtehude, Bach und 
Messiaen an der Seifert-
Orgel.
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Feiern Sie mit uns: am Samstag, 20. Juni 2026, 
Oberdörnen 90, 42283 Wuppertal.

Ab 14 Uhr laden wir zum Familienfest mit Musik, 
Getränken, Burger & Pommes, Eis, 

Kinderschminken, Spielen und Wettbewerben, 
Mitarbeiter-Quiz, Tag der offenen Tür 
sowie Festakt in der Kunsthalle ein. 

Wir freuen uns auf Sie!

Jubiläums-Event

PFLEGE WESSEL

Heute in einer  
Teilauflage mit Beilage von

New York
Pizza

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

‚„Hier bin ich noch nie gewesen 
und ich wohne schon so lange in 
Ronsdorf!‘ So hört man es alljähr-
lich immer wieder im Ronsdor-
fer Bandwirkermuseum“, berich-
tet der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein. Er öffnet durch die 
engagierten Arbeitskreismitglieder 
des Ronsdorfer Bandwirkermu-
seums auch in diesem Jahr die 
Pforten seines privaten Museums 
zum Internationalen Museumstag 
am Sonntag, 17. Mai, von 14 bis 
17 Uhr und freut sich auf zahl-
reiche Gäste. 

In der ehemaligen „Preußi-
schen Fachschule“ an der Rem-
scheider Straße 50 werden die 
Besucher umfangreich über die 

Entwicklung der Bandindustrie 
mit Filmen informiert. Sämtliche 
Arbeitsschritte der so genannten 
„Hausbandweberei“ können im 
Museum verfolgt werden. Von 
der Spulmaschine bis zum hand-
gedrehten Bandstuhl sowie elek
trisch betriebenem Jacquard-Stuhl 
sind alle Maschinen im Museum 
betriebsbereit. Die Besucher kön-
nen den gelernten Bandwebern 
über die Schulter schauen.

Historische und zeitgenössi-
sche Ausstellungsstücke stehen 
beim Museumstag im Mittel-
punkt. Im stilvollem „Bandwir-
kercafé“ gibt es für die Gäste zur 
Stärkung Waffeln mit Kirschen, 
Sahne und Kaffee. 

Ziel des Museums ist es, bedeut-
same und lehrreiche Gegenstände 
– sogenannte Musealien – aufzu-
bewahren, zu kategorisieren, zu er-
forschen und sie bekannt und der 
Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. „Es versteht sich von selbst, 
dass wir uns über ‚Nachwuchs‘ 
freuen würden,“ hoffen Walter 
Abram und Johannes Beumann, 
die den Arbeitskreis Bandwirker-
museum im Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgerverein leiten.

Normalerweise ist das Museum 
mittwochs von 17 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei, über 
Spenden zur Deckung der Kos-
ten freuen sich die ehrenamtlich 
tätigen Vereinsmitglieder.

Heimat- und Bürgerverein lädt ein

Museumstag im Bandwirkermuseum 

Zahlreiche Besucher aus allen vier Gemeinden der Südhöhen waren zum Festgottesdienst nach Ronsdorf gekommen.
� Fotos: Moritz Körschgen

Pfarrer Norbert Grund hielt am 
Sonntag die Predigt.

„Der Froschkönig“ in der Stadtteilbibliothek

Ingrid Reinhardt, seit 20 Jahren ausgebildete Mär-
chenerzählerin, begab sich am Freitagnachmittag in 
der Ronsdorfer Stadtteilbibliothek auf „Märchen-
Spurensuche“. Sie liest bei ihren Veranstaltungen 
nicht aus einem Buch vor, sondern trägt frei vor, 
auch mit Musik – beispielsweise beginnt sie die 

Lesung mit einer Klangschale, auch Rasseln und 
ein Xylophon untermalen die Stücke. Am Freitag 
stand das Grimm-Märchen „Der Froschkönig“ auf 
dem Programm. Mit viel Gestik und Mimik zog 
Ingrid Reinhardt die kleinen und großen Zuschau-
er in ihren Bann.� Foto: Moritz Körschgen
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Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 14.5., Him-
melfahrt: 11 Uhr Heilige Mes-
se. Samstag, den 16.5.: 17.30 
Uhr Sonntagvorabendmesse 
für die Südhöhen (UK). Sonn-
tag, den 17.5.: 11 Uhr Heilige 
Messe. Dienstag, den 19.5.: 9 
Uhr Heilige Messe (UK). Die 
sonntäglichen Eucharistiefei-
ern können ab 10.45 Uhr im In-
ternet mitgehört werden: www.
suedhoehen.de.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Donnerstag, den 14.5., Him-
melfahrt: 10 Uhr Gottesdienst 
/ Männerhauskreis, Team. Sonn-
tag, den 17.5.: 10 Uhr Gottes-
dienst / Vikar Tim Germund. 
www.reformiert-ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Donnerstag, den 14.5.:, Christi 
Himmelfahrt: Treffpunkt 12 Uhr 
Wichernkapelle, Open-Air-Weg-
gemeinschaftsgottesdienst. 
Gemeinsame Wanderung zur 
Unterbarmer Hauptkirche, dort 
auf dem Vorplatz um 14 Uhr 
Andacht mit Picknick. Freitag, 
den 15.5.: 19 Uhr Kraftschöpfen-
Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
in der Lutherkirche / Pfarrerin 
Slupina-Beck, Kantor Auhage. 
Sonntag, den 17.5.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Pfarrerin Slu-
pina-Beck; kein Gottesdienst 
in der Lutherkirche; 11 Uhr 
Gottesdienst der Weggemein-
schaft  in der Gemarker Kirche 
/ Einführung Pfarrer Stötzel. 
www.evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 17.5.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Donnerstag, den 14.5.: 12 Uhr 
Weggemeinschafts-Wande-
rung ab Wichernkapelle, 14 
Uhr WG Picknick in Unterbar-
men. Sonntag, den 17.5.: 11 Uhr 
Gottesdienst Gemarke / Einfüh-
rung Pfarrer M. Stötzel. www. 
unterbarmen-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 13.5.: kein Wo-
chengottesdienst. Donnerstag, 
den 14.5.: 10 Uhr Gottesdienst-
zusammenlegung / Apostel Foll-
mann besucht die Gemeinden 
Hückeswagen und Remscheid-
Nord in Hückeswagen. Sonntag, 
den 17.5.: 10 Uhr Gottesdienst. 
Mehr  unter nak-bergischesland.
de/remscheid-nord/termine.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 14.5., Himmel-
fahrt: 9.30 Uhr Heilige Messe. 
Sonntag, den 17.5.: 9.30 Uhr 
Heilige Messe, anschließend 
Gemeindetreff. 

Gottesdienste

Frau Ursula Wenske, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
89. Lebensjahr, am 15. Mai 2026.

Frau Helga Kampf, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 90. 
Lebensjahr, am 16. Mai 2026.

Frau Jutta Worthmann, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
90. Lebensjahr, am 16. Mai 2026.

Frau Marlies Koch, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 86. 
Lebensjahr, am 16. Mai 2026.

Frau Larissa Sosedov, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
81. Lebensjahr, am 16. Mai 2026.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr.� 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag� 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

13. bis 19. Mai:

Mittwoch, 13.5.: 
Dorper Apotheke, 
Cronenberg, Hauptstr. 12

Donnerstag, 14.5.:  
Kreuz-Apotheke, RS- 
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Freitag, 15.5.:  
Zeughaus-Apotheke, 
Barmen, Gewerbeschulstr. 24

Samstag, 16.5.:  
Eschen-Apotheke, 
Barmen, Eschenstr. 140

Sonntag, 17.5.:  
Herz-Apotheke, 
Elberfeld, Klotzbahn 17

Montag, 18.5.:  
Alpha-Apotheke, 
Elberfeld, Hofaue 95
Dienstag, 19.5.:  
Burg-Apotheke, 
Elberfeld, Wall 26

Auf einen Blick 
Krankentransport� 1 92 22 
Die Johanniter� 28 05 70 
Johanniter Krankentr.� 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei� 284 62 60 
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.
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Frauenstärke
Im biblischen Buch der Sprüche 
(Spr 31,10) finden wir einen inte-
ressanten Vers. In unserer Über-
setzung lautet er: „Eine tüchtige 
Frau, wer findet sie? Sie übertrifft 
alle Perlen an Wert.“

Mit Tüchtigkeit bei Frauen 
verbinden wir noch immer: Das 
Schaffen aller Alltagsaufgaben 
(neben der Berufstätigkeit), die 
tatkräftige Sorge um Kinder und 
deren Erziehung, die Pflege von 
alten Eltern / Schwiegereltern, 
das Kümmern um erkrankte Fa-
milienmitglieder, die Organisation 

fast aller Familientermine, gute 
Kochkünste, ein „ordentliches, 
gepflegtes“ Zuhause, emsiges 
Umsorgen von Gästen und klu-
ges Umgehen mit Geld. Dies und 
noch mehr wird heute unter dem 
Begriff Care-Arbeit zusammen-
gefasst.

Doch das ursprüngliche he-
bräische Wort des Bibelverses 
meint nicht tüchtig im obigen 
Sinn. Im Hebräischen meint es 
vielmehr: Kraftvoll, tapfer, mutig 
oder entschlossen und wird ge-
nau so auch bei der Beschreibung 

von starken (tüchtigen) Männern 
verwendet. Das Bibelwort er-
freut sich also an der kraftvol-
len, mutigen, selbstbestimmten, 
entschlossenen Frau. Das lädt 
zur Nachforschung in biblischen 
Schriften ein.  Gibt es biblische 
Texte, die trotz Entstehung in 
patriarchalen Zeiten von Frauen
stärke und starken Frauen aner-
kennend erzählen und Frauen 
meinen, die mutig, entschlos-
sen, kraftvoll und selbstbestimmt  
Entscheidungen treffen und han-
deln?

Im diesjährigen Ökumeni-
schen-Frauen-Bibel-Kunstpro-
jekt, das in der Gemeinde St. 
Joseph stattfinden wird, wer-
den Frauen genau in diesem An-
liegen auf biblische Spurensu-
che gehen. Alle Entdeckungen 
sollen dann künstlerisch umge-
setzt werden in der Gestaltung 
von Stelen aus Holz. Schon in 
diesem Monat wird das Projekt 
beginnen und steht allen inter-
essierten Frauen der Christen-
gemeinden in Ronsdorf offen. 
Ich bin froh gespannt.

von Cordula Krause 
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Auch im Internet:

www.mutzberg.de

Jetzt  

Winter-Rabatt!

Vom 18. bis zum 21. Mai gilt 
eine umfassende Änderung der 
Verkehrsführung im Fischer-
tal. Da die Bauarbeiten an die-
sem zentralen Knotenpunkt ei-
nen neuen Abschnitt erreichen, 
sperrt die Stadt die Straße in 
diesem Zeitraum für jeglichen 
Verkehr vollständig, auch für 
den Fußverkehr.

Die Verwaltung weiß um 
die Bedeutung dieser Route, 
die Barmen mit Ronsdorf und 

Cronenberg und den südlichen 
Stadtteilen verbindet. Doch es  
führt technisch kein Weg an 
dieser Sperre vorbei. Nur durch 
den kompletten Verzicht auf 
den Durchgangsverkehr lassen 
sich die anstehenden Arbeiten 
sicher und zügig beenden. 

Die Stadt bittet alle Verkehrs-
teilnehmer, den Bereich weit-
räumig zu umfahren und mehr 
Zeit für die täglichen Wege ein-
zuplanen.

Fischertal vier Tage voll gesperrt

„Im Anschluss an den festlichen 
Gottesdienst standen sie noch lan-
ge in der blühenden Lutherrose 
und strahlten mit der Frühlings-
sonne um die Wette“ berichtete 
Pfarrerin Friederike Slupina-Beck 
von den am Sonntag frisch Kon-
firmierten

Weiter erzählt sie: „Für mich als 
Pfarrerin war diese wissbegierige, 
diskussionsfreudige und theolo-
gisch neugierige Kleinst-Grup-
pe von Beginn an schlicht und 
ergreifend großartig. Bewegend 
war das beherzte Engagement der 
Konfirmandinnen für insgesamt 
vier Projekte des Gustav-Adolf-
Werkes: für die Ukraine-Hilfe 
wurden unermüdlich Plätzchen 
gebacken und verkauft, für die 
GAW-Libanonhilfe wurde eben-
so wie für das Jahresprojekt der 
GAW-Frauenarbeit in Griechen-
land bei zwei Röntgenläufen um 
Spenden geworben. Berührend, 
wie sehr sie sich durch die her-
vorragend von Konfi-Teamerin 
Mia Tausch gestalteten Themen-
nachmittage in die kleinen evan-
gelischen Gemeinden in Grie-
chenland hineingefühlt haben, 
um die biblische Dimension der 

Nächstenliebe ganz konkret zu 
entdecken.“

 Im Konfirmationsgottesdienst 
zeigten sie eine schwungvolle mu-
sikalische Kollektenankündigung 
zugunsten der GAW-Konfigabe 
in Syrien und Kuba.

Einig waren sich die Konfirman-
dinnen, dass die Krönung ihrer 
zwei unvergesslichen Konfi-Jahre 

die Wittenbergfreizeit war: an der 
Wiege der Reformation zu stehen 
und die bis heute wegweisenden 
Impulse von Martin Luther und 
Philipp Melanchthon hautnah an 
Ort und Stelle zu erleben und dann 
auch noch direkt neben der be-
rühmten Thesentür in der Schloss-
jugendherberge zu logieren – das 
wird ihnen unvergesslich bleiben.

Benjamin Beck musizierte 
im Gottesdienst am Flügel mit 
der „Wittenberg Rhapsody“ ei-
ne Hommage an die Wiege der 
Reformation. Und die Konfir-
mandinnen überreichten ihrer 
gerührten Pfarrerin während des 
Schlussliedes Blumen – und ein 
pinkfarbenes Lutherrosen-Shirt.

 
Nächste Gruppe mit neuem 
Samstags-Format
Die nächste Gruppe wird defini-
tiv größer: in diesen Tagen gehen 
insgesamt 52 Einladungen an die 
Neukatechumenen raus, die nach 
den Sommerferien mit dem neu-
en monatlichen Samstags-Modell 
unter den Fittichen von Jugend-
leiter Simon Lahn und Pfarre-
rin Friederike Slupina-Beck samt 
Konfi-Teamern starten werden.

„Wir freuen uns auf das Sams-
tags-Format!“ sagen Pfarrerin und 
Jugendleiter übereinstimmend 
und sind gespannt darauf, wie 
viele Jugendliche sich am 28. Juni 
beim großen WM-Fußballgottes-
dienst zur „Mannschaftsaufstel-
lung“ (sprich Konfi-Anmeldung) 
in der Lutherkirche einfinden wer-
den.

„Klein, aber oho“ – engagierte Konfirmandinnen

Die Konfirmandinnen des Nordbezirks, die am 10. Mai in der Lutherkirche 
von Pfarrerin Friederike Slupina-Beck konfirmiert wurden: Marieke Osch-
wald, Lea Torbeck, Finja Alexia Hoberg, Lilly Prentzel und Sophie Brysch (von 
links).� Foto: privat

Konfirmation in der Lutherkirche durch Pfarrerin Friederike Slupina-Beck

Der FARE-Werksverkauf in 
der Remscheider Straße 169 in 
Lüttringhausen besteht seit zehn 
Jahren. Aus diesem Anlass fand 
jetzt ein verkaufsoffener Samstag 
mit zahlreichen Aktionen und at-
traktiven Sonderangeboten statt 
– von Rabatten über personali-
sierte Schirme bis zu Sonderprei-
sen auf Auslaufmodelle.

Daneben läuft unter dem 
Motto „Wir feiern durch den 
Mai“ noch den ganzen Monat 
über ein großes Gewinnspiel 
mit attraktiven Preisen für die 
Kunden des Werksverkaufs. Die 
regulären Öffnungszeiten sind 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und jeden 1. Samstag im Monat 
jeweils von 9 bis 13 Uhr. Der 
Schirmspezialist aus Remscheid 
bietet eine große Auswahl an 
Sonnen- oder Regenschirmen, 

groß oder kompakt an. Mehr 
Infos unter www.fare.de.

Beim verkaufsoffenen Samstag 
war auch ein Team der Abitur-
klasse Q1 (12. Jahrgang) des Leib-
niz-Gymnasiums in Lüttringhau-
sen dabei – der erste Jahrgang, 
der 2027 wieder nach G9 das 
Abitur macht. Mit frisch geba-
ckenen Waffeln und Crêpes nah-
men sie rund 300 Euro für die 
Abi-Kasse ein. In der Zukunft 
haben die Schüler weitere Akti-
onen geplant, um Geld für ihre 
Aktivitäten zu sammeln. So sind 
die Abiturienten teilweise auf dem 
Schützenplatz vor Rewe zu den 
Öffnungszeiten des Supermark-
tes zu finden oder besuchen am 5. 
Juli das Sommerfest der Lenneper 
Turngemeinde von 11 bis 16 Uhr 
und bieten Kinderschminken, 
Waffeln und Crêpes am.

Werksverkauf bei FARE mit Waffeln und Crêpes
Leibniz-Jahrgang füllt seine Abikasse auf � Anzeige

David Hebbinghaus, Hannah Fiedler aus der Jahrgangsstufe Q1, Moritz 
Diederichs (der seine erkrankte Schwester vertrat) und Nicole Ringel von 
FARE (von links) an ihrem Waffelstand.� Foto: Moritz Körschgen

Hallo mein Schatz,

genau vor einem Jahr bist Du  
von mir gegangen.

Ich vermisse Dich sehr, 
sowie Deine Kinder, 
 Enkel und Urenkel.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Dein Ehemann Dieter

Karin Ruth
Ursula

† 12. Mai 2025
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Radeln Sie mit und setzen Sie ein Zeichen gegen Brustkrebs!

Bethesda bewegt – 
Think pink. Ride pink!

Treffpunkt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS, 
Hainstr. 35, 42109 Wuppertal 

Anmeldung
Bitte melden Sie sich per QR-Code an oder 
unter: Veranstaltungen.bkw@agaplesion.de

Sa,. 30.5.2026, 10:00 Uhr

Strecke
Wir radeln vom Bethesda zum Mirker Bahn-
hof. Weiter geht es über die Nordbahntrasse 
zum Tunnel Schee und von dort wieder 
zurück zum Mirker Bahnhof. 
Ausreichende Pausen sind eingeplant.
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden, leichte Tour.

Leitung
Erika Quartey vom ADFC. 

Müllabfuhr kommt 
einen Tag später
Wegen Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 14. Mai 2026, 
kommt die Müllabfuhr einen 
Tag später als gewohnt. Darü-
ber informiert die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft AWG. Ent-
leert wird statt Donnerstag am 
Freitag, 15. Mai, statt Freitag 
am Samstag, 16. Mai.    

„Meine Freiheit“ im 
NaturFreundehaus
Am Sonntag, 17. Mai, um 
11 Uhr ist der Düsseldorfer 
Schauspieler Klaus Graben-
horst (Stimme / Gitarre) zu 
Gast im NaturFreundehaus, 
Luhnsfelder Höhe 7. In der 
Matinee „Meine Freiheit“ prä-
sentiert er „Gedichte mit Flü-
geln“ in deutscher Sprache. 
Er führt durch die Ideenwelt 
der französischen Chanson-
Welt und macht mit Edith 
Piaf, Charles Trenet, Georges 
Brassens, Jacques Brel, Juliet-
te Greco, Georges Moustaki, 

Barbara u.a. Lust am „Gepfef-
ferten, Stark Gewürzten, Dras-
tischen, Pikanten“ unserer eu-
ropäischen Nachbarn.

Französische Chansons sind 
seit Mitte des 20. Jh. auch in 
Deutschland ungeheuer po-
pulär. Die Liedermacher der 
ersten Stunde wie Reinhard 
Mey, Hannes Wader, Wolf 
Biermann und Franz-Josef 
Degenhardt wären ohne diese 
französischen Vorbilder nicht 
denkbar. Gäste sind herzlich 
willkommen, der Eintritt ist 
frei.

Führung zur 
Rhododendronblüte
Die Adolf-Vorwerk-Park-Stif-
tung veranstaltet am Samstag, 
16. Mai, um 14 Uhr eine Füh-
rung zur Rhododendronblü-
te durch den Vorwerk-Park. 
Die Leitung haben Annette 
Berendes und Martin Röder, 
Treffpunkt ist am Toelleturm, 
Hohenzollernstraße 33. Mehr 
zum Park unter www.vorwerk-
park.de.

Kurz und Knapp

Vernissage im Friedenshort

Am Montag hatte das Christliche Altenheim Frie-
denshort zu einer Vernissage der besonderen Art 
eingeladen. Gezeigt wurden – bei einem kleinen 
Sektempfang – Bilder der Pflegekräfte der Ein-
richtung. Diese Werke waren entstanden während 
zweier Teamtage, die der Künstler Peter Jaschinski 
begleitet hatte. 

Unter seiner Anleitung entstanden Bilder zum 
Thema Hände. Hände als Herzstücke der Pflege: 
Die Bilder wurden mit den Händen der Pflegekräfte 

gestaltet. Hände bilden die Brücke zwischen profes-
sioneller Tätigkeit und menschlicher Zuwendung, 
geben Trost, Halt und Sicherheit in schwierigen 
Situationen, sind Kommunikation ohne Worte, 
unterstützen und helfen, wo ein Pflegebedürftiger 
es benötigt. 

Conny Buchholz (Pflegedienstleitung), der Künst-
ler Peter Jaschinski und Birgit Nieswand (stellver-
tretende Pflegedienstleitung) (Foto oben von links) 
freuten sich über die gelungenen Bilder. Ein Seil, 
das die Arbeiten umschlingt 
(Foto links) soll die Arbeit 
im Friedenshort verdeutli-
chen – „Wir ziehen alle an 
einem Strang“.

Als Dank für die schöne 
und gelungene Zusammen-
arbeit übergab Peter Jaschin-
ski ein Bild (Foto rechts) als 
Geschenk an die Einrich-
tung.

Café SinnEssFreude 
offiziell eröffnet
Am Samstag öffnete SinnEssFreude – Der Bioladen mit Herz 
in der Staasstraße 35 sein Café im Innenhof. Inhaberin Eva Af-
füpper (Foto) strahlte vor Glück: „Es war ein mega toller Tag 
und eine sehr erfolgreiche Eröffnung. Viele Ronsdorfer sind ge-

kommen, um unser neu-
es Café kennenzulernen.“
Zur Feier des Tages sam-
melte das Café Spenden 
für das Bandwirker-Bad 
und die Straßenkat-
zenhilfe Taltatzen e.V.: 
„Herzlichen Dank an alle 
Spender! Insgesamt ge-
hen 1.600 Euro an das 
Bandwirker-Bad und 
an Taltatzen e.V.“, in-
formierte Eva Affüpper.

Öffnungszeiten: Mon-
tag – Freitag, 9 – 18 Uhr, 
Samstag 9 – 13 Uhr, 
Kontakt Tel. 02 02 / 253 
18 516, info@sinnessfreu.
de, www.sinnessfreu.de.

Wer wird der AOK-Gesundheits-
meister in der Saison 2026/2027? 
Ziel der Aktion AOK-Gesund-
heitsmeister ist es, dass Vereine 
präventive Maßnahmen in den 
Bereichen Bewegung, Ernährung 
und mentale Gesundheit aktiv 
umsetzen. Mittels eines Punkte-
systems können die Vereine mit-
einander konkurrieren und sich 
Geldprämien in Höhe von bis zu 
2.500 Euro für Gesundheitspro-
jekte sichern.

Die Bandbreite der Präventi-
onsangebote, die die Vereine bei 
der Aktion umsetzen können, ist 
groß: Sie reicht von Workshops zu 
den Themen Erste Hilfe im Sport 
oder Verletzungsprävention über 
das Kinderbewegungsabzeichen 
(Kibaz) bis hin zu Feriencamps. 

Pro durchgeführter Aktion er-
halten die Vereine zwischen 100 
und 300 Punkte, die bis zum Sai-
sonende am 30. Juni 2027 ge-
sammelt werden können. Je mehr 

Präventionsangebote die Vereine 
durchführen, umso mehr Punkte 
und letztlich Prämien erhalten sie. 
Der Herbstmeister und die Top-3 
Endplatzierten erhalten zusätzlich 
Sonderpreise.

„Mit unserer neuen Aktion 
AOK-Gesundheitsmeister wird 
Prävention zum Teamsport“, 
sagt Regionaldirektorin Chris-
tiane Otto. „Wir bieten den Ver-
einen damit ein niedrigschwelli-
ges Format, das Prävention in der 
Vereinswelt systematisch sichtbar, 
messbar und attraktiv macht.“

Interessierte Breitensportver-
eine, die bei AOK-Gesundheits-
meister mitmachen wollen, kön-
nen sich bis zum 31. Mai 2026 
unter www. gesundheitsmeister.
vigo.de bewerben. Bis Mitte Juni 
wählt die AOK Rheinland/Ham-
burg unter den Bewerbungen die 
teilnehmenden Vereine aus. Akti-
onsstart ist zum Beginn der Sai-
son 2026/2027 am 1. Juli 2026.

Aktion „AOK-Gesundheitsmeister“

Bis zu 2.500 Euro für 
Breitensportvereine

Der historische Kaiserwagen der 
Wuppertaler Schwebebahn steht 
ab Juni 2026 wieder zur Verfü-
gung. Nach der Restaurierung 
freuen sich die Wuppertaler Stadt-
werke (WSW), das legendäre 
Fahrzeug in neuem altem Glanz 
zu präsentieren. Der Kaiserwagen 
gehört zu den bekanntesten Sym-
bolen der Wuppertaler Schwebe-
bahn. Sein Name erinnert an die 

Fahrt im Jahr 1900 von Kaiser 
Wilhelm II. und seiner Gemah-
lin Auguste Viktoria. Über viele 
Jahre hinweg war der Kaiserwa-
gen fester Bestandteil des Fuhr-
parks und ein beliebtes Fotomo-
tiv. Als Zeugnis frühindustrieller 
Ingenieurskunst und städtischer 
Mobilität steht er bis heute für 
Tradition, Technik und Identität 
der Stadt Wuppertal. 

Restaurierung: historisch getreu und 
technisch modern 
Im Zuge der jüngsten Restaurie-
rungsarbeiten wurde der Kaiser-
wagen von den WSW instand-
gesetzt. Historische Lackierung, 
Beschläge und Innenausstattung 
wurden so weit wie möglich origi-
nalgetreu aufgearbeitet. Gleichzei-
tig wurden alle notwendigen tech-
nischen und sicherheitsrelevanten 

Anpassungen vorgenommen, da-
mit das Fahrzeug heutigen Si-
cherheitsstandards entspricht und 
zuverlässig im regulären Betrieb 
eingesetzt werden kann.

Der Kaiserwagen kann nun 
wieder für unterschiedliche An-
lässe gebucht werden – von Stadt-
rundfahrten über Firmen- und 
Vereinsveranstaltungen bis hin 
zu Sonderfahrten wie runden 

Geburtstagen. Hochzeiten sind 
voraussichtlich wieder ab Januar 
2027 möglich. Die Buchung des 
gesamten Fahrzeugs erfolgt un-
ter www.wsw-online.de/mobili-
taet/schwebebahn/kaiserwagen. 
Einzelne Fahrten können über 
die Wuppertal Marketing GmbH 
gebucht werden. Kosten für Er-
wachsene 49,50 Euro. Buchung 
unter www.kaiserwagen.de.

Der Kaiserwagen der Wuppertaler Schwebebahn ist ab sofort buchbar
Sonderfahrten und Veranstaltungen ab Juni 

Freiwilliges Ökologisches Jahr im Botanischen Garten
Der Botanische Garten bietet ab 
dem 1. August auch in diesem 
Jahr wieder an, ein Freiwilliges 
Ökologisches Jahr (FÖJ) auf der 
Hardt zu absolvieren. Ange-
sprochen sind junge Menschen 
zwischen 16 und 26 Jahren.

Bei einem Freiwilligen Öko-
logischen Jahr geht es um das 
Engagement für Natur- und 
Umweltschutz. Im Botanischen 
Garten gehört die Gestaltung 
der Sommerblumenbeete im 
Frühjahr ebenso dazu wie die 

Samenaufbereitung im Win-
ter. Die Glashäuser und ihre 
Pflanzen sind Teil des Einsatz-
gebietes, auch bei den Veran-
staltungen am Elisenplatz sind 
die Freiwilligen im Einsatz. Ein 
Team von FÖJ-lern baute bei-
spielsweise das Bienenhotel im 
Garten als kleine Ausgabe des 
Elisenturms.

„Wir möchten einen umfas-
senden Einblick in das Thema 
Pflanzen-, Garten- und Land-
schaftspf lege vermitteln“, so 

Gärtnermeister Dirk Derhof 
vom Botanischen Garten.

Das FÖJ ist für 12 Monate 
ausgelegt und beinhaltet insge-
samt fünf Seminare, in denen 
sich die Teilnehmer mit Um-
welt- und Klimaschutz beschäf-
tigen. Infos gibt es bei Dirk 
Derhof, Tel. 02 02 / 563 - 42 
04, E-Mail: dirk.derhof@stadt.
wuppertal.de. Bewerben kann 
man sich beim Landschafts-
verband Rheinland, www.foej.
lvr.de.

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,95
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 5,10€

dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 9,50€

südamerikanisches Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 31,75€

südamerikanische Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 19,95€

€

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 11. 5.  26 bis Samstag, den 16. 5.  26

Nur im SB-Regal
 
Vegane Bockvurscht
3 x ca. 50 g vac. 1 kg € 9,90

endlich wieder Grillzeit
neu  neu  neu  neu  neu  neu  neu 
Gyrossteaks 
Schweinenackensteak 
gefüllt mit Krautsalat und Tzatziki ................  1  kg € 8,90
nur an der Bedienungstheke 
Hähnchenfiletspieße 
verschiedene Variationen ............................  1 kg € 12,95

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
Für Versand/Kommissionierung gesucht

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 

Versandmitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Kommissionierer/innen (m/w/d) in Vollzeit

Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail (PDF Format) an: 

Fleischwaren Blumberg GmbH, Personalabteilung
personal@meisterblumberg.de

Meister Blumberg's Wochenknaller
von Kennern für Genießer 
Schweine Schinkenbraten
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung .......  1 kg € 11,90
argentinische 
Rumpsteaks
nur grillfertig mariniert ................................  1 kg € 29,95

für die schnelle Küche 

Schweinegeschnetzeltes 
nach Gyrosart gewürzt ................................  1 kg € 5,90
in der praktischen Schale 

Putenbraten mit Ananas 
wahlweise mit Curry- oder 
Caribasauce  ..............................................  1 kg € 11,90
ideal auch für die Heißluftfritteuse 

Hähnchenunterkeulen 
auf Wunsch mariniert ..................................  1 kg € 4,98
nur aus der Bedienungstheke 
frisch aus dem Rauch 

Bierknacker 
ca. 60 g .....................................................  1 kg € 9,90
unsere beliebten  

Meister Frikadellen 
beim Kauf von 10 Stück,  
eine gratis dazu ...............................  Stück 100 g € 1,11

Hausgemachte Mittagsgerichte 
täglich wechselnd

montags bis freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 
samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Montag 
Schweinegeschnetzeltes 
mit Champignonrahmsauce,  
dazu Spätzle Portion  € 6,40
Dienstag 
Rinderleber  
mit Röstzwiebeln und Kartoffelpüree Portion  € 6,40
Mittwoch 
Cheese-Burger 
mit Röstzwiebeln, Tomate und Salat, 
dazu Pommes Portion  € 6,90
Donnerstag 
Christi Himmelfahrt
Freitag 
Ochsenbäckchen 
mit Rotkohl und Klößen Portion  € 10,90
Samstag 
Linseneintopf mit Bockwurst Portion  € 5,90

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand



Kleinanzeigen

Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Kaufe von privat Bücher von A 
bis Z und vieles mehr! 
Tel: 01 78 / 489 31 37.
 
Umzüge Breer Int. GmbH,  
Bahnhof Ronsdorf, 
Haushaltsauflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Frau Heilig sucht Möbel, Porzel-
lan, Bekleidung, Bilder, Handta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Pelze, Teppiche, Münzen, 
Bleikristall, Tafelsilber und 
Schmuck, 
Tel. 01 57 / 55 37 12 76.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel- 
decken, Gobelinbilder, Armband- 
und Taschenuhren, Golfschläger, 
Modeschmuck, Musikinstrumen-
te, Hörgeräte, AMC-Kochtöpfe, 
Schreib- und Nähmaschinen, 
Herr Giesler: 
Tel. 01 77 / 968 19 64.
 
Suche Bücher, Gebetsbücher, Ge-
sangbücher, Bibeln, 
Tel. 01 77 / 903 36 99, Fr. Brosch.

Kino-Tipp: CineSpecial „Top Gun“
Top Gun wird 40! Das CineStar Remscheid zeigt am 
13. Mai den Re-Release des Klassikers zum Jubiläum 
im CineSpecial.  Eine gekonnte, mitreißende Kom-
bination von Action, Musik und unglaublichen Luft-
aufnahmen haben Top Gun zu dem Kassenschlager 
des Jahres 1986 gemacht. Top Gun zeigt die Gefahr 
und die Aufregung, die jeden Piloten an der ange-
sehenen Jagdfliegerschule der US-Navy erwartet. 
Tom Cruise ist herausragend in der Rolle des wag-
halsigen jungen Fliegers Maverick Mitchell. Cine-
StarCARD-Inhaber sparen 2 Euro auf Onlinetickets.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Kino-Tipp: CineSpecial „Die Toten Hosen“
In „Die Toten Hosen – das letzte Album“, zu sehen am 
19. Mai im CineStar Remscheid, begleitet Regisseur 
Eric Friedler die ikonische Rockband exklusiv über 
zwei Jahre hinweg bei der Entstehung ihres letzten 
Studioalbums. Noch nie hat die Band zugelassen, 
so intensiv im Studio beobachtet zu werden. Das 
Filmteam ist außerdem hinter den Kulissen einer Eu-
ropatournee dabei, die die Band zwischen die Stu-
dioaufnahmen eingeschoben hat. So entsteht eine 
Hommage an eine Band, die Musikgeschichte ge-
schrieben hat und bis heute Generationen begeistert.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf Jahrgang 76 • Nr. 20 • 13. Mai 20264 Anzeigen

Bei strahlendem Sonnenschein 
besuchte der ehemalige Oberbür-
germeister der Stadt Wuppertal, 
Dr. Uwe Schneidewind, den neu-
en Mehrgenerationenpark Am 
Stadtbahnhof. Auch Bezirks-
bürgermeister Harald Scheuer-
mann-Giskes (SPD) war vor Ort, 
um sich persönlich ein Bild vom 
Ergebnis zu machen. 

„Bei bestem Wetter zeigte sich 
eindrucksvoll, wie lebendig und 
wertvoll dieser neue Treffpunkt 
für Ronsdorf bereits jetzt gewor-
den ist“, freute er sich und erklär-
te, dass die Anlage von Famili-
en, Kindern sowie Bürgerinnen 
und Bürgern aller Altersgruppen 
begeistert angenommen werde. 

Das Projekt wurde von der Be-
zirksvertretung Ronsdorf initi-
iert und mit Unterstützung des 

ehemaligen Oberbürgermeisters 
im Rahmen eines Schlüsselpro-
jekt-Aufrufs realisiert.

Der Mehrgenerationenpark sei 
ein Leuchtturmprojekt für Wup-
pertal, das generationsübergrei-
fend Bewegung, Begegnung und 
Freizeitgestaltung ermögliche.

Das neue Gelände bietet At-
traktionen für alle Altersgrup-
pen: Ein Kleinkinderbereich, 
Spielmöglichkeiten für Kin-
der, ein Parcours-Bereich, eine 
Slackline, Fitnessgeräte sowie 
eine Tischtennisplatte sorgen da-
für, dass sowohl junge als auch 
ältere Besucher auf ihre Kosten 
kommen. 

Ergänzt wird das Angebot 
durch einen integrierten Bach-
lauf mit gesetzten Findlingen so-
wie eine großzügige freie Wiese, 

die Raum für individuelles Spie-
len und Erholen schafft.

Besonders erfreulich ist laut 
der SPD Ronsdorf die schnelle 
und engagierte Umsetzung des 
Projekts. „Dank des tatkräftigen 
Einsatzes der Stadt konnte die-
ses besondere Vorhaben zügig 
verwirklicht werden. Wir sind 
sehr dankbar für dieses großar-
tige Projekt in unserem Stadtteil 
Ronsdorf. Der Park wird hervor-
ragend angenommen und berei-
chert unseren Stadtteil nachhal-
tig“, resümierten die Ronsdorfer 
Sozialdemokraten.

Die offizielle Eröffnung des 
Mehrgenerationenparks erfolgt 
am 28. Mai durch Oberbürger-
meisterin Miriam Scherff. Hier-
zu sind alle Bürger herzlich ein-
geladen.

Freude über neuen Mehrgenerationenpark Am Stadtbahnhof

Uwe Schneidewind (links) und Ha-
rald Scheuermann-Giskes. Foto: SPD

Wuppertaler Ex-Oberbürgermeister in Ronsdorf

100 Kinder- und Jugendeinrichtungen können neue Böden bekommen.
 � Foto: LaminatDEPOT

Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr geht die  
LaminatDEPOT-Laufchallen-
ge im September in die nächste 
Runde. Das Velberter Familien-
unternehmen ruft erneut Kinder- 
und Jugendeinrichtungen aus 
ganz Deutschland zur Teilnah-
me auf. Wer dabei sein möchte, 
sollte sich beeilen: Die Teilnah-
mefrist endet am 24. Mai 2026. 
Schon jetzt sind zahlreiche Be-
werbungen eingegangen. Viele 
Einrichtungen hoffen auf die 
Chance, neue Bodenbeläge im 
Gesamtwert von 150.000 Euro 
zu erhalten. Voraussetzung da-
für ist, dass im Aktionszeitraum 
gemeinsam 250.000 Kilometer 
erlaufen werden. Insgesamt kön-
nen bis zu 100 Projekte von der 
Aktion profitieren.

„Wir freuen uns sehr über die 
große Resonanz. Aus allen Re-
gionen Deutschlands kamen 

bereits Bewerbungen bei uns an“, 
berichtet Brigitte Schaffart, Ge-
schäftsführerin vom Laminat-
DEPOT. „Das zeigt deutlich, 

wie groß der Bedarf ist. Wir sind 
gespannt auf die letzten Bewer-
bungen und hoffen natürlich, 
dass die Kilometer-Challenge 

am Ende erfolgreich gemeistert 
wird.“

Einrichtungen können sich 
noch bis zum 24. Mai über die 
Website www.laminatdepot.de/
laufchallenge anmelden. Sollten 
mehr als 100 Bewerbungen ein-
gehen, entscheidet eine Jury über 
die Auswahl, wobei besonderer 
Wert auf die Darstellung des 
Bedarfs gelegt wird.

Die Laufchallenge selbst findet 
dann vom 1. bis zum 30. Sep-
tember statt, wobei jeder gelaufe-
ne und über die kostenlose App 
von Teamfit getrackte Kilometer 
zählt. Unter den teilnehmen-
den Einrichtungen werden bei 
erfolgreicher Challenge zudem 
Sonderpreise vergeben, darunter 
2.500 Euro für die Einrichtung 
mit den meisten gesammelten 
Kilometern und ein Preis für die 
kreativste Werbeaktion rund um 
die Aktion.

LaminatDEPOT-Laufchallenge: bis zum 24. Mai bewerben
Aktion für Kinder- und Jugendeinrichtungen 

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER 
RUND UM DIE ELEKTROTECHNIK

• kompetent
• fachkundig
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro 
Paul-Heinz Münch

Kemmannstraße 6  
 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Achtung: Suche von privat Silber- 
besteck, Zinn, Briefmarken,  

Bücher, Schallplatten, Mode-
schmuck, Porzellan, Näh- 

maschinen, Pelze, Möbel. Tel. 
01 52 / 13 81 75 00, Herr Heilig.

Telefon 01 71 / 7 85 24 47 
henschel@flugboerse.de 

Mo. – Sa. 10 – 20 Uhr
Beratung auch vor Ort möglich.

Weiterhin mit dem gewohnten Service  
für Sie da!

FLUGBÖRSE DIRK HENSCHEL

Immer die perfekte Reise

6 8

2 7

8 9 3

7 2

6

3 4

5 3 1

Ob als Einstieg in den sozialen 
oder medizinischen Bereich oder 
einfach zur persönlichen Stand-
ortbestimmung – ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) oder der 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
bei den Johannitern eröffnet neue 
Perspektiven. Freiwilligendienst-
leistende können erste berufliche 
Einblicke gewinnen, soziale Ver-
antwortung übernehmen und die 
eigene Persönlichkeit weiterent-
wickeln. Auch wer sinnvoll War-
tezeit auf einen Studien- oder 
Ausbildungsplatz überbrücken 
möchte, ist hier richtig. 

In Wuppertal ist ein Freiwilli-
gendienst im Bereich Kranken-
transport möglich. Teilnehmer 

müssen mindestens 18 Jahre alt 
sein. Sie haben Anspruch auf 30 
Tage Urlaub, erhalten ein über-
durchschnittliches Taschengeld 
und eine qualifizierte Ausbildung 
zum Rettungshelfer NRW. Au-
ßerdem erwartet sie eine intensi-
ve Einarbeitung in die jeweiligen 
Aufgabengebiete sowie ein pä
dagogisches Rahmenprogramm.

Interessierte können sich un-
ter folgenden Kontaktdaten bei 
den Johannitern informieren 
und bewerben: Telefonisch unter  
0 21 02 / 700 700, per E-Mail 
an freiwilligendienste.bergisches-
land@johanniter.de sowie on-
line unter www.johanniter.de/ 
bergischesland.

Persönlichkeit entwickeln, Perspektiven entdecken

Freiwilligendienstleistende gewinnen berufliche Erfahrung und überneh-
men soziale Verantwortung.� Foto: Johanniter_TimOelbermann

FSJ oder BFD bei den Johannitern: Eine bereichernde Erfahrung mit Mehrwert

Im 9. Sinfoniekonzert am Sonn-
tag, 17. Mai, um 11 Uhr sowie am 
Montag, 18. Mai, um 19.30 wird 
die berühmte Liebesgeschichte 
von Romeo und Julia im Gro-
ßen Saal der Historischen Stadt-
halle Wuppertal auf die Bühne 
gebracht. Am Pult steht der „Eh-
rengastdirigent“ Carl St. Clair, 
der Werke von Leonard Bernstein 
und Sergej Prokofjew dirigiert. 
Auf dem Programm findet man 
Bernsteins „Slava!“ A Political 
Overture, Auszüge aus Prokofjews 
Suiten Nr. 1 und 2 aus „Romeo 
und Julia“ op. 64 sowie die Sin-
fonischen Tänze aus „West Side 
Story“ von Bernstein. 

Im Zentrum des Programms 
steht eine der bekanntesten Lie-
besgeschichten der Welt: William 
Shakespeares Tragödie um Romeo 
und Julia, die sich lieben, aber 
nicht lieben dürfen, weil ihre Fa-
milien verfeindet sind. Sergej Pro-
kofjews kongeniale Ballettfassung 

dieser literarischen Vorlage war ein 
so großer Erfolg, dass er die ein-
drucksvollsten Nummern daraus 
zu drei eigenständigen Orchester-
suiten zusammenstellte.

Eine moderne Übertragung des 

Stoffes schuf Leonard Bernstein 
mit seinem Musical „West Side 
Story“: Hier werden aus den ver-
feindeten Familien rivalisierende 
Jugendbanden, aus Romeo und 
Julia werden Tony und Maria. 

Die Sinfonischen Tänze fassen 
prägnante Momente dieser Ge-
schichte in einer eigenständigen 
Orchestersuite zusammen. Er-
gänzt wird das Programm durch 
Bernsteins Ouvertüre „Slava!“.

Am Pult steht mit Carl St. Clair 
ein international tätiger Dirigent, 
der dem Sinfonieorchester Wup-
pertal seit vielen Jahren verbunden 
ist. Als „Ehrengastdirigent“ arbei-
tet er regelmäßig mit dem Orches-
ter zusammen. Für die Kinder 
gibt es während des 1. Teils am 
Sonntag eine Konzerteinführung 
im Rahmen von „Ohrenkitzel im 
Sinfoniekonzert“ am Sonntag, 
Danach verfolgen alle zusammen 
die zweite Konzerthälfte, in der 
die Kinder das vorbereitete Werk 
im Original erleben.

Tickets gibt es online unter sin-
fonieorchester-wuppertal.de sowie 
bei der Theater- und Konzert-
kasse, Kirchplatz 1, Ticket- und 
Abo-Hotline 02 02 / 563-76 66.

Romeo und Julia im Zentrum des 9. Sinfoniekonzerts
Wuppertaler Bühnen: „Ehrengastdirigent“ Carl St. Clair ist zurück

Das Sinfonieorchester spielt in der Stadthalle. � Foto: Holger Talinski

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

pflegeleicht 
Betreuungsvermittlung
Helmut Langensiepen e.K.
Farnweg 23
42113 Wuppertal

Telefon 02 02 / 31 71 24 64
Mobil   01 71 / 7 70 62 52

mail@pflegeleicht.eu
www.pflegeleicht.eu

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 14. Mai

DONNERSTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 
Frischer Spargel mit Schinken, Kartoffeln und Hollandaise

9,00 € 
20,90 €

FREITAG 
Frischer Backfisch mit Remoulade 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Pommes 
Frischer Backfisch mit Remoulade, Kartoffelsalat

7,80 € 
10,30 € 
10,80 €

SAMSTAG 
1/2 Hähnchen 
Pommes Spezial mit Gyros, Schafskäse, Zwiebeln, 
Käse überbacken

5,20 € 
 

10,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET 
Schnitzel California mit Früchtesauce, Reis und Salat 14,90 €
MONTAG 
Möhreneintopf mit Kartoffeln und Krakauerwurst 9,20 €
DIENSTAG 
Nudelauflauf Carbonara mit Käse überbacken 10,90 €
MITTWOCH – RUHETAG
PIZZA DES MONATS MAI 
Pizza Gyros mit Schafskäse, Zwiebeln und Hollandaise 13,90 €

Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag 11 – 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag. 
Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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Weiter beim 
SparkassenCup
Auch in diesem Jahr fin-
det wieder der Sparkassen-
Cup vom Ausschuss für den 
Schulsport, vom Sport- und 
Bäderamt und der Stadt-
sparkasse Wuppertal statt. 

Fußballmannschaften 
von Wuppertaler Grund-
schulen treten gegenein-
ander an, mit dabei auch 
die Ronsdorfer Teams 
Ferdinand-Lassalle-Stra-
ße, Engelbert-Wüster-Weg 
und Echoer Straße sowie 
die Grundschule Marper 
Schulweg am Lichtenplatz. 
Die Vorrunde fand am vo-
rigen Donnerstag statt. Die 
vier oben genannten Schu-
len haben sich für die 1. 
Zwischenrunde qualifi-
ziert, die am 20. Mai aus-
getragen wird.

Café Sara: 
Mutmachgeschichten
Am Sonntag, 17. Mai, um 
15 Uhr lädt die Katholi-
sche Kirchengemeinde St. 
Joseph zum Café Sara ins 
Gemeindezentrum, Rem-
scheider Straße 8, ein. Das 
Thema lautet „Hab Mut, 
steh auf!“ Unter diesem 
Leitwort findet vom 13. bis 
17. Mai 2026 in Würzburg 
der 104. Deutsche Katho-
likentag statt. Pfarrer Nor-
bert Grund erzählt Mut-
machgeschichten, über die 
sich die Besucher in gemüt-
licher Runde austauschen 
können. Anmeldung bis 
Donnerstag im Pfarrbü-
ro, Tel. 02 02 / 4 66 07 78.

FeG: Mein Alltag 
mit Demenz
Die Freie evangelische Ge-
meinde, Bandwirkerstra-
ße 30, lädt zur Info-Veran-
staltung „Mein Alltag mit 
Demenz“ am Dienstag, 19. 
Mai, 19.30 bis 21 Uhr ein.  
Elga Breuer, Ergotherapeu-
tin und systemischer Coach 
wird als Fachkraft in der Be-
treuung von Menschen mit 
Demenz und als betroffene 
Angehörige berichten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Kurz und Knapp

Persönliche Beratung bei Ihnen zuhause 
Probefahrt in unserer Filiale Wuppertal-Ronsdorf 
Schnelle Lieferung & fachgerechte Montage 
Unauffällige, elegante Designs – für gerade & kurvige
Treppen 
Leise, komfortabel & intuitiv bedienbar 

 
Von der Beratung bis zu Montage, bei uns bekommen Sie alles
aus einer Hand – Persönlich. Regional. Verlässlich. 

Vereinbaren Sie noch heute Ihren kostenlosen Beratungstermin
bei Ihnen zuhause – ganz unverbindlich.
Telefonisch (0202) 430 46 922 oder per Mail info@rollikiste.de

Am Sonntag wurde in der Sport-
halle der SSG Ronsdorf ein kom-
pletter Erste-Hilfe-Fortbildungs-
lehrgang mit 20 Teilnehmern des 
Turnverbandes durch die Ausbil-
der von MARER 112 durchge-
führt. Zur Vorbereitung waren 
zahlreiche praktische Stationen, 
realitätsnahe Fallszenarien so-
wie moderne Trainingsmateri-
alien erstellt worden, damit die 
Teilnehmer praxisnah und di-
rekt anwendbar geschult werden 
konnten.

Im Mittelpunkt standen echte 
Situationen aus dem Vereins- und 
Trainingsalltag: Herz-Lungen-
Wiederbelebung, Einsatz eines 

AED (Automatisierter Externer 
Defibrillator), Sportverletzungen 
und Akutversorgung sowie Kin-
dernotfälle. Daneben wurde auch 
das Verhalten bis zum Eintreffen 
des Rettungsdienstes geübt und 
es gab Übungen „aus der Praxis 
für die Praxis“.

„Besonders wichtig ist uns da-
bei der hohe Praxisanteil. Theorie 
alleine reicht nicht – Sicherheit 
entsteht durch Üben, Mitmachen 
und realitätsnahe Szenarien“, er-
läuterte die SSG Ronsdorf und 
bedankte sich bei allen Helfern, 
die den Kurs organisatorisch un-
terstützt und die Halle vorberei-
tet haben.

„Wir haben einen intensiven, 
spannenden und praxisorientier-
ten Fortbildungstag mit vielen 
engagierten Teilnehmern erlebt“, 
zog der Verein ein positives Fazit.

25 Jahre MARER 112 – 
Engagement aus Überzeugung
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden zugleich die Glück-
wünsche des Turnverbandes 
zum 25-jährigen Jubiläum von  
MARER 112 übermittelt.

In den vergangenen Jahrzehn-
ten wurden durch MARER 112 
unzählige Übungsleiter, Trai-
ner, Betreuer, Vereinsmitarbei-
ter sowie Laienhelfer geschult 

und fortgebildet. Ebenso erfolg-
ten Aus- und Fortbildungen von 
Rettungsdienstfachpersonal in 
verschiedenen Ortsverbänden 
deutschlandweit. Dabei lag der 
Schwerpunkt stets auf einer pra-
xisnahen und realistischen Ver-
mittlung von Notfallwissen – „aus 
der Praxis für die Praxis“. Heute 
reicht das Spektrum von klassi-
schen Erste-Hilfe-Kursen über 
Notfalltrainings im Sportbereich 
bis hin zu spezialisierten Schu-
lungen wie alpine Rettung oder 
Herzsicherheitsprojekte.

Ehrenamtliche Struktur – Hilfe für 
Menschen in Notlagen
Die Hauptgeschäftsstelle von MA-
RER 112 befindet sich mittlerweile 
in Winterberg. Die Struktur der 
Organisation ist konsequent ehren-
amtlich: Sämtliche Helfer und Un-
terstützer engagieren sich unent-
geltlich. Alle Erlöse fließen zu 100 
Prozent – ohne Verwaltungsabzüge 
– direkt in Notfallprojekte, Ausbil-
dung, Ausrüstung und gemeinnüt-
zige Aktivitäten. MARER 112 ist 
zudem BG (Berufsgenossenschaft)-
ermächtigt. 

Ziel bleibt es, möglichst viele 
Menschen für Notfallsituationen 
zu sensibilisieren und Hemmun-
gen bei der Hilfeleistung abzu-
bauen. „25 Jahre MARER 112 
bedeuten vor allem 25 Jahre ge-
meinsames ehrenamtliches En-
gagement für Menschen in Not-
lagen. Ohne unsere Helfer und 
Unterstützer wäre dies niemals 
möglich gewesen“, so der Ver-
ein. Weitere Informationen unter 
www.marer.de. 

SSG frischte Erste-Hilfe-Kenntnisse auf und gratulierte

Vor allem auf praktische Übungen und echte Situationen wurde beim Auffrischungskurs viel Wert gelegt.� Foto: privat

MARER 112-Kurs in der Sporthalle

Unter dem Motto „Think pink. 
Ride pink!“ lädt das Brustzen-
trum Wuppertal am Agaplesion 
Bethesda Krankenhaus Wupper-
tal am Samstag, 30. Mai, um 
10 Uhr zur diesjährigen pinken 
Wuppertaler Fahrrad Schleifen-
tour ein. 

Die Aktion möchte die Bür-
ger der Stadt für die Themen 
Brustkrebs, Früherkennung und 
die damit verbundenen besseren 
Heilungschancen sensibilisieren. 
Die Tour wurde gemeinsam mit 

dem Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) ins Le-
ben gerufen und hat sich inzwi-
schen zu einem starken Zeichen 
der Solidarität entwickelt. Ein-
geladen sind betroffene Frauen, 
Angehörige und alle Interessier-
ten, die gemeinsam ein sichtbares 
Zeichen setzen möchten.

Mit dabei sind auch Dr. med. 
Sandra May, Leitende Ärztin 
des Brustzentrums am Be-
thesda, die Breast Care Nurses 
(Brustpflegeschwestern) und die 

Selbsthilfegruppe „MamMUT“. 
Start ist am Agaplesion Be-

thesda Krankenhaus, Hainstraße 
35. Von dort geht es zum Mir-
ker Bahnhof, dann weiter über 
die Nordbahntrasse zum Tunnel 
Schee und wieder zurück zum 
Mirker Bahnhof. Ausreichende 
Pausen sind eingeplant (nur leich-
te Steigungen). Die Tour dauert 
etwa 2 Stunden. Geleitet wird sie 
von Erika Quartey vom ADFC. 
Sie wird die Teilnehmer zudem 
an verschiedenen Stationen in die 

spannende Geschichte der Nord-
bahntrasse einführen. Das Brust-
zentrum am Bethesda freut sich 
auf viele engagierte Mitradelnde 
und eine starke, pinke Gemein-
schaft auf zwei Rädern. „Set-
zen Sie gerne ein sichtbares Zei-
chen der Solidarität (z.B. pinkes 
Kleidungsstück, Farbtupfer am 
Rad)“, laden die Veranstalter ein.

Anmeldung: veranstaltun-
gen.bkw@agaplesion.de. Wei-
tere Infos unter www.bethesda- 
wuppertal.de.

Radeln gegen Brustkrebs am letzten Sonntag im Mai
Brustzentrum am Agaplesion Bethesda Krankenhaus veranstaltet wieder Fahrrad Schleifentour � Anzeige

Die SPD Ronsdorf hat den Be-
triebshof der Wuppertaler Stadt-
werke (WSW) in Nächstebreck 
besucht. Im Mittelpunkt der Be-
triebsbesichtigung stand der Ein-
satz moderner Wasserstofftechno-
logie im öffentlichen Nahverkehr.

Rund 15 Teilnehmer nutzten 
die Gelegenheit, sich vor Ort über 
die innovative Antriebstechnolo-
gie zu informieren. Im Rahmen 
einer ausführlichen Führung so-
wie eines Fachvortrags erhielten 
die Besucher spannende Einblicke 
in den Einsatz von mittlerweile 52 
Wasserstoffbussen im Fuhrpark 
der Stadtwerke.

Die Verantwortlichen der 
WSW erläuterten die techni-
schen Hintergründe, die Vortei-
le der Wasserstoffmobilität so-
wie die Herausforderungen beim 
Aufbau einer klimafreundlichen 
und zukunftssicheren Verkehrs-
infrastruktur. Besonders beein-
druckt zeigten sich die Teilneh-
menden von den Investitionen in 
nachhaltige Mobilität und den 

praktischen Erfahrungen, die die 
WSW bereits mit der neuen Tech-
nologie gesammelt haben.

Die SPD Ronsdorf fasste zu-
sammen: „Der Ausbau kli-
mafreundlicher Mobilitätsange-
bote spielt eine zentrale Rolle für 
die Zukunft der Städte und Ge-
meinden. Moderne Technologi-
en wie Wasserstoffantriebe kön-
nen einen wichtigen Beitrag dazu 
leisten, den öffentlichen Nahver-
kehr umweltfreundlicher und leis-
tungsfähiger zu gestalten.“

Mit dabei war auch der SPD-
Landtagskandidat Yannick 
Bartsch, der bei der Landtags-
wahl im kommenden Jahr im 
Wahlkreis Wuppertal-Ost kan-
didiert, zu dem auch Ronsdorf 
gehört. Er betonte die Bedeutung 
nachhaltiger Mobilitätskonzepte 
für Nordrhein-Westfalen und lob-
te das Engagement der WSW bei 
der Entwicklung innovativer Ver-
kehrslösungen. Die SPD Ronsdorf 
bedankte sich bei den WSW für 
die informative Führung.

Die Teilnehmer informierten sich unter anderem über innovative Antriebs-
technologien.� Foto: privat

Besuch des Betriebshofes in Nächstebreck

SPD Ronsdorf bei den WSW

Seit 1967 ist die Albert Schweit-
zer Immobilien GmbH er-
folgreich in Wuppertal – als 
kompetenter Makler für Im-
mobilien-Verkauf, -bewertung 
und Vermietung. Daneben 
hat sich die Albert Schweitzer 

Hausverwaltung GmbH als ver-
trauensvoller Ansprechpartner 
für die Hausverwaltung erwie-
sen.

Ab 16. Mai empfängt das 
Unternehmen seine Kunden 
am neuen Standort an der 

Schlesischen Straße 2, 42389 
Wuppertal. Das Team, die Wer-
te und der Anspruch, den Kun-
den bei jeder Immobilienent-
scheidung zur Seite zu stehen, 
bleibt in Zukunft unverändert 
bestehen.

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Schlesische Str. 2 · 42389 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
VermietungsserviceSchlesische Straße 2

42389 Wuppertal
Tel. 02 02 / 78 40 50

www.immobilien-schweitzer.de

Seit fast 60 Jahren

Albert Schweitzer Immobilien: neue Räume, bewährter Service
� Anzeige

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

  02 02 / 74 75 76 60
Pf ege,  die  berührt.

Im Mittelpunkt der Mensch 
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal · info@mpm-pflege.de

– Pflegeberatungsbesuche
– Diabetiker Versorgung 
–  Medikamenten Management
– Demenzbetreuung
– Wundversorgung
– Grundpflege
– Hauswirtschaft

Ihr Pf egedienst für Ronsdorf & Cronenberg

B&E BAUELEMENTE GmbH
Markisen · Fenster · Haustüren · Rollladen · Garagentore · Vordächer
Sanderstraße 188 
42283 Wuppertal 
www.979090.de 0202/979090

MS Automobile
Walter-Freitag-Str. 40  |  42899 Remscheid  |  Tel. 0 21 91/ 6 96 99 88

Fahrzeugreparaturen aller Art und Fabrikate, 
Bremsen-, Auspuff- und Reifendienst,
Inspektionen, TÜV + AU, Stoßdämpfer,

Meisterwerkstatt der Innung

HU + AU dienstags und donnerstags im Haus
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 
75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist vom 11. bis 15. Mai ge-
schlossen.

Ev.-ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 

reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 
ronsdorf.de. 

Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Freitag, 15.5.: 17 Uhr Kin-
derchorprobe; 18 Uhr Chorpro-
be „aCHORd“.  Samstag, 16.5.: 
11.30 Uhr Orgelmusik zur 
Marktzeit, mit Christoph Ritter, 
Mühlheim (K). Sonntag, 17.5.: 
15 Uhr Café Sara – Referent ist 
Pfarrer Norbert Grund, Anmel-
dung bis Donnerstag im Pfarr-
büro (GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: pfarrbuero-
st.joseph@suedhoehen.de, 
www.suedhoehen.de.

Stadt Wuppertal 
Internetseite: www.wuppertal.
de. Service-Center: Tel. 02 02 / 
563-0, montags bis freitags von 
7 bis 19 Uhr, servicecenter@
stadt.wuppertal.de.  
Wuppertal Marketing: Tickets 
unter www.wuppertalshop.de 
oder bei Wuppertal Touristik, Al-
te Freiheit 23. 

ZWAR Zwischen  
Arbeit und Ruhestand 
Nächstes Treffen am 14.5., 18–
20 Uhr, An der Blutfinke 70, Ein-
gang hinter Turnhalle 5.

Freitag:� 7.00 – 15.00 Uhr
Samstag:� 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Clemens Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

Seit über 33 Jahren leitet Dachdecker-
meister Marc Clemens in dritter Gene-
ration die 1945 gegründete Robert Cle-
mens GmbH in der Elias-Eller-Straße 101.

Bei allen Fragen rund um Dach-, Wand- 
und Abdichtungstechnik steht er seinen 
Kunden mit Rat und Tat zur Seite. Das 
Leistungsangebot reicht vom Wohn-
dachfenster und Dachbegrünung über 

Fassadenbekleidung bis zum Bereich 
Energieeinsparung, Wärmedämmung  
oder Solaranlagen. Mit seinen geschul-
ten Mitarbeitern setzt Marc Clemens  
Kundenwünsche professionell um.

Höchste Fachkompetenz und Termin-
sicherheit sorgen für zufriedene Kunden.
Tel. 02 02 / 46 29 13
clemens.bedachungen@arcor.de

Vorgestellt von A bis Z

Bäckerei

Auto

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf

Do – Mo 12.00 – 14.30 Uhr und 
17.30 – 22.00 Uhr, Di + Mi Ruhetag

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Marktstraße 21 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Schlesische Str. 2 · 42389 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Möbel

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Heizung / Sanitär

Werbung

Schilder
Digitaldrucke
Car-Wrapping

Beschri�ungen
& vieles mehr!

Staubenthaler Str. 3
www.signtext.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.deContainer

Pflege und Gesundheit

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

SOZIALART
Therapie zentrum

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal

Tel. 02 02 – 272 298 83

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 
Marktstraße 46 · 42369 Wuppertal
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Pf ege,  die  berührt.

In Ronsdorf:

Auto Mihalic 
Staubenthaler Str. 55

Bäckerei Dahlmann 
im BAUHAUS Licthscheid, 
Oberbergische Str. 200

Bäckerei Steinbrink 
Staasstr. 41 
Erbschlöer Str. 71

Bandwirker-Bad 
Am Stadtbahnhof 30

Borgmann Heimtier-  
und Gartenbedarf 
Geranienstr. 47

CVJM Bildungsstätte  
Bundeshöhe 7

Esso-Tankstelle  
Remscheider Str. 79

Grill Pizzeria Best 
Staasstr. 46

Kiosk Arkt 
Staasstr. 30

linguedu Sprachschule 
Remscheider Str. 45

Lotto Alp 
Lüttringhauser Str. 23

Lotto Shop Heller 
Elias-Eller-Straße 3

Policks Backstube 
Lüttringhauser Str. 21 
Obere Lichtenplatzer Str. 322

Postshop  
Lüttringhauser Str. 22

Restaurant Schlüffken  
Remscheider Str. 51

Ronsdorfer Bücherstube 
Staasstr. 11

Ronsdorfer Wochenschau 
Lüttringhauser Str. 23 
(Eingang Ascheweg)

Ron‘s Kiosk 
Ascheweg 18

Sanitätshaus Beuthel  
Erich-Hoepner-Ring 1

Schlüsseldienst und 
Schreibwaren  
Staasstr. 33 

Shell Tankstelle 
Staubenthaler Str. 27

SinnEssFreude 
der Bioladen mit Herz 
Staasstraße 35

Star Tankstelle  
Obere Lichtenplatzer Str. 365

TSV 05 Ronsdorf 
Parkstraße 35

TC Westen 
Westen 76

W-tec – Bistro Route 418  
Lise-Meitner-Str. 1-9

In Lüttringhausen:

Flair Weltladen  
Gertenbachstr. 17

Kiosk am Rathaus neben 
Bäckerei Beckmann 
Kreuzbergstr. 13

OM Schreibwaren  
im Lütter-Center 
Lindenallee 7b

Stadtteilbibliothek 
Gertenbachstr. 22

Auslegestellen der Ronsdorfer Wochenschau

Möchten Sie auch eine 
Auslegestelle werden?  
Sprechen Sie uns gerne an.
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
info@row-verlag.de
Mo – Do: 9 – 17 Uhr
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau
  @ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Bodenbeläge

Sie möchten eine 
Anzeige schalten?

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0 
info@row-verlag.de

Ronsdorfer Wochenschau 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 76 Jahren

Schwimmen an Himmelfahrt und weitere Infos
Wer am Feiertag schwimmen 
möchte, kann zwei städtische 
Bäder nutzen. Am Donners-
tag, 14. Mai, empfangen das 
Gartenhallenbad Cronenberg 
und das Freibad Mählersbeck 
ihre Gäste zu geänderten Zeiten. 
Die übrigen Schwimmbäder im 
Stadtgebiet bleiben geschlossen.
Das Team im Gartenhallen-
bad Cronenberg erwartet die 

Badegäste bereits ab dem frühen 
Morgen. Schwimmer können 
dort zwischen 8.30 Uhr und 15 
Uhr ihre Bahnen ziehen. Wer 
lieber unter freiem Himmel 
entspannt, steuert das Freibad 
Mählersbeck an. Dieses öffnet 
an diesem Tag von 10 Uhr bis 
19 Uhr seine Tore. 

Mit  dem Beg inn der 
Freibadsaison werden die 

Öffnungszeiten der Schwimm
oper an den Wochenenden an-
gepasst. Künftig stehen das 
Schwimmbad, die Sauna so-
wie der Fitnessbereich samstags 
und sonntags jeweils von 9 bis 
15 Uhr zur Verfügung. Alle In-
fos zu den Öffnungszeiten der 
städtischen Bäder unter www.
wuppertal.de/tourismus-freizeit/
baeder/staedtische_baeder.php.
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2026 finden die 82. Bergischen  
Tennis-Meisterschaften bei zwei 
Vereinen statt, die jeweils ihren 
100-jährigen Geburtstag feiern: 
Dem Tennisclub Blau-Weiss 
Ronsdorf und dem ESV Wup-
pertal West.

Rund 200 bergische „Tennis-
freaks“ kämpfen ab Samstag, 16. 
Mai, eine Woche lang in vielen 
Altersklassen um Spiel, Satz und 
Sieg. Es geht neben dem Titel 
„Bergischer Meister 2026“ bzw. 
„Bergische Meisterin 2026“ um 
Punkte für die deutschen Rang-
listen und – bei den offenen Klas-
sen – auch um Preisgelder.

Am Halbfinaltag (22. Mai) 
findet eine große Players-Night 
in Ronsdorf statt. Hier wird an 
diesem Tag auch die brandneue 
Flutlichtanlage mit dem Finale im 
Herren-Doppel eingeweiht. Blau-
Weiss Ronsdorf ist auf diese weit-
gehend von Mitgliedern gespon-
serte Anlage im Jubiläumsjahr 

besonders stolz. Damit trägt einer 
der größten reinen Tennisclubs in 
Wuppertal seiner positiven Ent-
wicklung Rechnung und erweitert 
für die mehr als 400 Mitglieder 
sein Spielangebot in den sommer-
lichen Abendstunden.

Spielbeginn ist am Wochenende 
um 10 Uhr und an Wochentagen 
um 16 Uhr.

Alle Halbfinals und die End-
spiele finden am Freitag, 22. Mai, 
und Samstag, 23. Mai, in Rons-
dorf statt; Zuschauer sind beim 
ESV (Homannstraße 33 b) und 
bei Blau-Weiss (Rädchen 6) bei 
freiem Eintritt jederzeit herzlich 
willkommen. Alle Ergebnisse sind 
auf der Homepage des Bezirk 
www.tvn-bezirk4 nachzulesen.

Bergische Meisterschaften beim TC Blau Weiss

Die neue Flutlichtanlage des TC Blau Weiss wird am Halbfinaltag, 22. Mai, 
eingeweiht.� Foto: privat

Tennisbezirk 4 Bergisch Land ermittelt vom 16. bis 23. Mai seine Meister

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung 

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Rollladen
Markisen

Terrassendächer
Klappläden

Innenverschattung
Reparaturen/Service

Bergischer Bluthochdrucktag
Do., 21.5.2026 • 17 Uhr • Cafeteria • ohne Anmeldung

Dr. med. Roger Gerke
Leiter Invasive Kardiologie
Leiter Zertifiziertes Renales Denervationszentrum

Weitere Infos / Kontakt
AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS • Hainstr. 35, 42109 Wuppertal
T (0202) 2 90 - 0 (Zentrale) • www.bethesda-wuppertal.de

Bethesda Medizin 
für interessierte 
Bürger:innen

Prof. Dr. med. Bernd Sanner
Chefarzt der Medizinischen Klinik mit zertifiziertem Hypertonie-
zentrum, Bluthochdruckspezialist, Mitglied im Expertenteam der 
Deutschen Hockdruckliga, Hypertension Specialist der ESH

•  Aktuelle Leitlinien - Welche Therapien heute empfohlen werden
•  Wenn der Blutdruck aus dem Ruder läuft: So kann die innovative 
 Nierenarteriendenervation helfen

Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

In der vorigen Woche fand beim 
BTV Ronsdorf Graben erneut ei-
ne Judo-Prüfung statt. „Sie zeigte 
einmal mehr, wie lebendig, viel-
fältig und generationsübergrei-
fend unser Verein aufgestellt ist“, 
freuten sich die Verantwortlichen.

Die Teilnehmer kamen aus 
ganz unterschiedlichen Alters-
gruppen: Vom erst achtjährigen 
Nachwuchstalent Leon Pusch bis 
hin zu Maik Revllo mit 49 Jahren 
war alles vertreten. „Genau die-
se Vielfalt macht unseren Verein 
aus: hier trainieren Anfänger und 
Fortgeschrittene, Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gemeinsam, 
lernen voneinander und wachsen 
als Gemeinschaft“, erläutert der 
BTV weiter.

Die Prüfung verlief durchweg 
erfolgreich. Auch Martin Horn-
bostel und Titiano Jovanovic 
konnten mit starken Leistungen 
überzeugen und sich den verdien-
ten Lohn für ihr engagiertes Trai-
ning sichern. „Alle Prüflinge zeig-
ten Einsatz, Disziplin und großen 
Kampfgeist, darauf sind wir als 
Verein besonders stolz“, erklär-
ten die Verantwortlichen weiter 
und ergänzten: „Ein besonders 
schöner Moment wurde auch fo-
tografisch festgehalten: Auf einem 
Bild ist der junge Leon Pusch ge-
meinsam mit seiner stolzen gro-
ßen Schwester Melina zu sehen, 

ein wunderbares Symbol für den 
Zusammenhalt, die gegenseitige 
Unterstützung und das familiä-
re Miteinander, das beim BTV 
großgeschrieben wird.“

Nach der Prüfung ist vor dem 
Wettkampf: Bereits am Sonntag 
wartete auf acht der jungen Judo-
ka der nächste sportliche Höhe-
punkt. In Hilden stellten sie bei 
einem Wettkampf ihr Können 
unter Beweis, sammelten wert-
volle Erfahrungen und stellten 
sich neuen Herausforderungen.

Der BTV blickt voller Stolz und 
Zuversicht auf die kommenden 
Aufgaben.

BTV-Judoprüfungen

Leon Pusch mit seiner großen 
Schwester Melina.� Foto: privat

Viele Altersgruppen waren erfolgreich

Gelungenes Bezirkskonzert

In der vorigen Woche gaben Schüler der Bergischen Musikschule im 
Bezirkskonzert Ronsdorf eine Kostprobe von dem, was sie gelernt 
haben. Jennifer Nipshagen, Bezirksleiterin für Ronsdorf, begrüßte 
die Besucher. Ob Klavier, Violine, Block- oder Querflöte oder Gi-
tarre – die Musikschüler zeigten, was sie konnten. Die musikalische 
Bandbreite reichte dabei vom „Indianertanz“ von William Gillock 
über „Wickie“ von Christian Bruhn bis zu „Bad Guy“ von Billie Ei-
lish. Die Zuhörer sparten nicht mit Beifall, den die jungen Musiker 
gern entgegennahmen.

Die Ritter spielen wieder auf 
Schloss Burg – zu Christi Him-
melfahrt und Pfingsten, 14., 16. 
und 17. Mai sowie 23. bis 25. Mai. 
Im frisch sanierten Brunnenhof 
präsentieren die Georgs Ritter ihr 
Stück „Jungritter und Burgdra-
chen“. Mit drei Aufführungen am 
Tag (11, 13.30 und 16 Uhr) lädt 
die Ritterschaft zu einem Schau-
spiel ein, das Jung und Alt glei-
chermaßen begeistert. 

Am Ende jeder Aufführung 
können Besucher selbst einmal 
Schwert und Bihänder in die 
Hand nehmen, mit den Rittern 
ins Gespräch kommen oder ein 
Erinnerungsfoto schießen. 

Das heitere Schauspiel um Rit-
ter und Grafen, Schurken und 
Edelfrauen verspricht eine gute 
Stunde Unterhaltung für Groß 

und Klein. Tickets sind im Vor-
verkauf online oder auch in ausrei-
chender Anzahl an der Tageskasse 
erhältlich. Erwachsene zahlen 7 
Euro, Kinder ab 3 Jahren 5 Euro, 
darunter frei.

Nach dem Schauspiel haben Be-
sucher optional die Möglichkeit, 
die Burg zu besichtigen. Hierfür 
kann ein Tagesticket an der Kas-
se erworben werden. Das Muse-
um ist jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Alle Informationen gibt es auch 
im Terminkalender auf www.
schlossburg.de. 

Da die Aufführung im Freien 
stattfindet, ist wetterfeste Klei-
dung ratsam. Regenschirme sind 
während der Vorführung nicht 
gestattet. Regenponchos können 
vor Ort erworben werden. 

Ritterspiele auf Schloss Burg
Am Himmelsfahrts- und Pfingstwochenende

Erfolgreiche Aktion der Rotary-Clubs

Rund 3,5 Tonnen Lebensmittel und Drogeriewaren 
(175 Kisten) sowie rund 600 Euro haben die fünf 
Wuppertaler Rotary-Clubs – Wuppertal, Wupper-
tal-Haspel, Wuppertal-Luise, Wuppertal-Bergisch 
Land und Wuppertal-Süd sowie der Rotaract-Club 
Wuppertal-Bergisch Land – am Samstag für die 
Wuppertaler Tafel gesammelt. Unter dem Motto 
„Kauf eins mehr“ haben Mitglieder der Clubs im 
Rahmen des bundesweiten „Action Day“ an fünf 

Supermärkten gestanden und Kunden gebeten, 
beim Einkauf zusätzliche haltbare Lebensmittel 
und Drogerieartikel zu kaufen und zu spenden. Die 
gesammelten Sachspenden wurden bereits Samstag 
von der Wuppertaler Tafel abgeholt und werden ge-
nutzt, um Bedürftige in der Region zu unterstützen.

Es ist bereits das zweite Mal, dass sich die Wupper-
taler Rotary-Clubs zu dieser Aktion zusammenge-
schlossen haben. Foto: Rotary-Club Wuppertal-Luise

Wanderung mit dem Kneipp-Verein
Am 16. Mai wandert Natur-Re-
silienz-Trainerin Sabine Fuchs 
von 10 bis 14 Uhr durch den 
Marscheider Wald. Diese be-
sonders gestaltete Wanderung 
des Kneipp-Vereins Wupper-
tal ist entspannend für Körper, 
Geist und Seele.

Es werden unterwegs immer 
wieder verschiedene Anleitun-
gen gegeben, die Natur mit al-
len Sinnen wahrzunehmen und 
Kraft für den Alltag zu tanken. 
Die Wanderung ist ca. 10 km 
lang und dauert in der Regel 

zwischen drei und vier Stun-
den. Die Tour beinhaltet die für 
das Bergische Land typischen 
An- und Abstiege und erfordert 
eine mittlere Kondition. Bitte 
an wetterangepasste Kleidung 
und festes Schuhwerk denken. 
Getränke und ggfs. ein kleines 
Picknick bitte mitnehmen. Für 
Gäste kostet die Teilnahme 15 
Euro, für Mitglieder 10 Eu-
ro. Anmeldungen sowie weite-
re Informationen unter info@
kneippverein-wuppertal.de, Tel. 
02 02 / 51 55 871.
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Mithilfe einer professionellen              
Steinreinigung könne verschmutzte 

Fläche wieder in neuen Glanz erstrahlen

Steinreinigung Aller Art


